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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Laude.
Mit HschfürstUch . Markgräflich ' Badischem gnädigstem Priviiegio .

Citationes tdictaleu
RÄstatt. Durch den Tod Franziska Straussin ,

Melchior ReU. rs Wittib , I> Durmersheim , »st dcrscl .
bcn Soha Melchior Roller Z8 Jahre alt , ein Bar.
Vierer , der sich vor , 6 Jahre« nacher Ungarn begab,
kl» Vermögen von 451 g . 7 kr. zugefallen , welches
derselbe , oder besseo rechimästge Erben längstens bis
den rztcn Febr. 1794 in Empfang nehmen und da¬
von die bereits aufgetretiene Gläubiger befriedigen soll ,
sonst wird solches nach getiigiea Schulden denen näch¬
sten bekannten Jntestat . Erben erga Cautionem über,
geben werden . Verordnet bei Oberaml zu Rastatt ,
den b Nov . , 793.

Ra,rare. Durch den Tod Franziska Straussin ,
Melchior Revers geweßttu Burgers und Barbierers
zu Durmersheim nachgebliebenen Wittib ist derselben
Sohn 2 - sepb ReUcr gcweßner Burger und B >er-
braver ru Durmersheim 56 Jahre alt , der sich vor
28 Jahre» nacher Ungarn begeben und »eit iz Iah «
reu von sich nichts hören lassen , ein Vermögen von
109 st . zz kr. zugefallen , wozu sich derselbe , oder
besten abweffende Leibeserben längstens bis den 2Zle»
Fedr. 1794 melden und solches in Emvfang nehmen
sollen , sonst wirb dasselbe seiner in Durmersheim woh.
» enden Tochkcr numwxllch übergeben werden . Vcr-
»rb » ,r be, Oderamt zu Rastakt bcn 7 Noo. 179Z

Rörrctn . Der schon seil 23 Jahr von Hauß ab¬
wesende Johann jjriedr cd Schimin von Feucrbach
oder »essen rechtmäßige E '. bcn , sollen sein bisher un¬
ter Pflegschaft gestandenes Vermögen von ohngefthr
277 Pf . längstens dis den uen Febr . 1794 . dahier m
Empfang nehmen , sonst wird es seinen nächsten An-
verwantken gegen Caulion überlassen werde». Ver¬
ordnet bei Oderaml zu Lörrach den Ziten Oct 1793 .

Badenweiler. Zu der Schulden L ' <MaNvn des
Bürgers und Schumachers Jacob rp ' ßters zu Ba¬
den,veiler und seiner abgeschiedenen Eheftou , Sa . ba
r« , e,n «r gebohrnen Brandlin , sollen sich alle bieic.
vige , welche ein Eigenthum oder eine schuld aus
drr Masse j» fordern haben , unter -Mtlbringuns ihrer

Deweiß . Urkunden auf Montag den iZten Nov . d. %
bei Verlust ihrer Rcchle und Forderungen zu Baden,
weilcr vor dem ernanncen Commissarirü einsinden und
dem Rechl obwarlen. Derordnel bei Oderamt . zw
Müllhcim , den 29 . Oct. 1793 .

Sprendlingen . Wilhelm Ludwig und Christian
Hirschmaun , welche als MiUchuldige der allhicr obn »
längst enistandencn Revolution zu resped . 2 und r jäh¬
riger Zuchthauß . Strafe durch ein Landesherrliche -
Rescript vom 2kcn July dieses Jahrs veruriheilke, vor
Erstehung dieser aber entwichen stnd ; sollen langst
binnen 6 Wochen sich an ihrem Beftimmunqs Ork
einfinben ; widrigenfalls solche auf ewig der Fürst !.
Lande verwiesen , ,dr Vermögen coi fiecitt , ober nach
Beschaffenheit der Umstande desselben cutstzt und ihre
Nahmen an de» Galgen geschlagen werden sollen .

Eben so sollen die gleichen Verdrech n ? Verdächtige ,
vor der Unlersuchung aber entwichene Rothaerber
Hangen und Georg Ebrenhard len 22lcn Dcc. d . I .
vor dem Fürst !. Amt Winlerbucg vis der gnädigst
angevidnelen Commission persönlich Rt§ und Antwort
geben , wo nicht , so werden dieselbe tue überwielen
eiklärt , ihr allcnfalisigcs Vermögen confiscick und ff«
de» Landes verwiesen 7 auch ihre Nahmen m,t Vor¬
behalt der weüers verdienten Strafe auf den Brtret.
tuiigs , Fall an den Galgen geschlagen werben .
Verordnet bei Fürstlichem Ami Wimerburg. als kerdiß»
falls gnädigst angeordnetenCommimon . den 28 -Occ . 1793 ,

Ami Rehl. Zn der Schulden , Liquida «»» über
den Act!" . und Passiv - Vermögens . Zusavd der Hof.
buchdrucker MüUeri -chen Eheleute zu Kcvl , da sie
sich ausser Lands zu elabllren gedenken , sollen sich alle
diejenige Kreditoren , ad liquidundum , welche - >n Ri»
genthum oder eine Schuld an dieselben , n '

'ordern
Hoden könnten , unter Mitdrmguna ihrer Beweist - Ur»
künden auf den ixscn Nov. d . I . Dienstags na«b 26»
Tnnliatls bei Verlust ihrer Rechte und Forderungen
und keiner weitern Anhörung , aühie : >t, dem Amthauß
vbkr nvrhigen Falls in dem Wirlhshauß zum grünen.



Wald mSMichcim , Vormittagseinfinden und demRecht«birartcn. SSemtnct bei Amt zuKcblden io . Oct. 1793 .
Gerichtliche Norification .

tNablberg . Da die Schreiner Heinrich LenzischeEhelculhe von hier von der Hochsücsil. Regierung fürnmndlod erklärt worben sind , fo wird andurch be .kannt gemacht , daß sich mit denselben niemand in ei»nen Contrakt , ohne Vorwisscn ihres Pflegers JosephBey , einlasscn , noch ihnen bei Verlust der Forderungetwas teiyen sosi . Vcrordnet bciOberaml den Lg .Oct . 179z .lln g l ü cks sä u e.
Hochberg . Georg Mößner ein lediger 22 jähri .ger Burgers Sohn von Jhcingcn , hatte gestrigenTagSdas Unglük, in einer Laimengrube dcrgeßalten ver«

schüttet zu werben, daß er auf der Stelle tod geblir»den ist. Emmendingen den 6tcn Nov . 179z .
Sachen so zu verkaufen sind .Karlsruhe . In lNacklorsHofbuchbandlung find fol¬

gende neue Calcnder für 1794 «»gekommen und zu haben :
Almanach beS Adels und der Ritlerfchafl mit 12

Kupfern von Küffucr .x Laucnburgcr Calcnder mit
* 2 Kupfern von Codowiccki . Offenbacher Calendermit i2 Kupfer , von Küffner . Frankfurter Calen.der mit 6 Kupfern und 6 Brustbildern von Fried ,rich Wilhelm , König von Preußen ; Prinz von Sach »
sen -Kodurg , Herzog Ferdinand von Braunschwcig ,Dumonricr , Kellerwann und Custincs.
Tafchenkalender für Pferdeliebhaber , Reuter ,Pferdezucht « , Pferdearzle und Vorgefezte großerMarställe , von F . M . F . . Freiherrn von Bouwing -

hausen von Wallmerodc , mit vielen Kupfern . Gothaer
Tafchenkallender mit 12 Kupfern von Codowiek; deutschu >ch französisch . Göttmger Tafchenkallender mit
Kupfern . Forst > und Jagd - Kavender , mit Kupfern .

Ferner Curlns Rheni 3 . Blatt . Mappa Circuli
Rhenani , 2 Blatt . Landgravi ^tus Alfatiae I Blatt .La Province d’Alface 2 Blatt . Vielerlei Sorten von
Kriegs - Carlen zwischen Deutschland und Frankreich .Güßeftlbs , Deutschland , Frankreich in Departements .
Post - Charten von Deutschland .

Ferner Interessante Nachrichten von des berichtigten I .p . Marals Leben und Tod mil einer kurzenGeschichteft»««er Mördcrinn Lharlotrr Lordep nebst einem schönen
wohlaekroffnen Porlrait von Maral und einer Karrikalur
auf Marals Triumph nach seiner Freisprechung vom
RevolutionSgekichl . 134 Seiten in Oktav . k 30 kr. Der
Wunsch , die beide genannke in jedem Betracht ausser«
ordentliche Personen näher kennen zu lernen , ist zuastremcin , als daß diese sauber gedrukle und gutge-
schricdcne Schrift eine weile« Empfehlung nölhig hatte .

Sranffurt . Be « Buchhändler Georg Ludwig
Macklok allhier hat so eben die Preßc verlassen

und sind bei ihm zu haben : Anleitung zum praktischenKatechisiren ä 36 Et . Rttigious - tmi>. Sillcnleh « nachder Vernunft und Offenbahrung st 43 kr . Mcrtgl 'SSonntagSprediglcn rler Jahrgang 3 The,le » 3 fl . 3bkr .Elias Kern oller Gebeltc auf Schreibpapier
’
a 45 fr .und auf Druckpavicr » 36 kr. Sammlung verschied ,ner Gebete , auf Schreibpapier ä 36 kr . und aufDruckpapier ä 30 kr. Auch sind noch bei ,hm Ment ,gc's Sonntagspredizten ister Jahrgang 4 Theile a afl .und dessen Fcstragspredigten 2 Therle ä 2 fl . z» haben .Obiges ist ebenfalls ln Macklors Hofbuchhand ,lung in Karlsruhe zu haben .

Frankfurt . Von der unterm 3ten Scvt . d. I .angekündigten Geschichte der französiichen Eroberungenund Revolution am Rheinstrom , ist nun der ersteThcil , in der Andräischen Buchhandlung fürr fl. rrkr .erschienen , er enthält die Darstellung der Bcgebenhei.tcn vom Einfall der Franzosen , dis zur Wicdereinnah «me von Frankfurt , durch die deutsche Waffen , mit16 Beilagen . Der Verfasser erzählt die Geschichteder Feldzugs der Franzosen am Rheinsirom , sehr um¬ständlich und größtemhelis , oft mit den Worten derverschiedenen Feldherr » selbst. Di « darauf gefolgte ,Revolution zu Mainz , wird ebenfalls aus der«n »er. ,fchredncn Schriftchen der Klubbistcn ftldst so sthr undso bescheiden , freimüthig vorgetrazen , daß die Klubbi «
sten selbst gegen die Wahrheit nichts emzuwenden wis. !scn werden . Und eben dadurch daß der Verfasser *
nicht bloß erzählt , sondern mit den eignen Schriftenund Urkunden bewcißc , verdient diese Schrift allenempfohlen zu werden , dir mit zu viel Leidenschaft die
Geschichten am Rheinsirom betrachten . D «r rteTbeil wird nächsten» erscheinen und nach des Ver » Ifassers Versichernng noch interessanter werden , ba der.selbe die Epoche enthält , wo der schrcklichste Despo »tismuS unter der Maske der Freiheit wülhete und woeS den deutschen Waffen gelang , die Franzosen a»S
dieser Gegend zu verjagen . Besonders verdient diese
Schrift jenen empfohlen zu werden , welche j :> den
Rhcinströmern so viel Anhänger , der Franzosen erbst«krn wolllen .

Obiges ist ebenfalls in Ulakloto Hofbuchhanb »
lung in Larlsruhe zu haben.

Personen so ihre Dienste antragen .
Larlsruhe . Eine Person , welche deutsch und gut

französisch spricht und sehr schön französisch schreibt ,wünscht sich eine Beschäftigung in dieser Sprache zuhaben , es sei in einer Schreibstube , oder in französi¬
schen Stunden zu geben. In Maklots Hofbuch »
Handlung kann man nähere Nachricht erfahren .

Aachrickr .
Larlsruhe . Das von der stetigen Frau Garten »
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Inspector Schwerin ! « dahier hinterlassene Vermögen
werbe ich , nach erhattencr hoher» Erlaub .iuß , ehestens
an den Erb , Friseur Schwerin in Berlin verabso!.
gen . Wer also gedachter Frau Schweruün auf Faust .
Pfänder oder andere Art etwas gesorgt , mithin An¬
sprache an deren Vermögen zu machen hat , wolle stch
auf Dienstag den Zten Dec . In a . bei mir rinfindcn ,
deren Beweiße milvrinzen und ihre Forderung liqui-
dircn , im Auffendletdungs - Fall aber gewärtigen : daß
ich alSdenn für ihre Befriedigung nicht beiorgk sein ,
sondern sie an den Erb , Friseur Schwerin zu Berlin
»erweißen werbe . Carlöruhe den izten Noo . 1793 .

Sievert Einnehmer .
Larleruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

November , ist Herr Hofralh von Libra .
Grünwinkel . Nach minmehro vollendeter Einrich .

tung der neu nabiirlen Bierbrauerei und Essigsiedere ,
zu Grünwinkel ist hinführo daselbst sowohl Essig und
Brantwein , alS auch einfaches und Lagerbier , von
guter Qualität , um billigen Pkeis zu haben ; auch
wird man sich mit Liebhabern unler dlllizc» Conditio ,
nen auf Liescrungs . Accorde cmiasscn , so wie allda von
Zeit zu Zeit gutes Mastvieh anzulrcffen skhn wirk .
Grünwinkei bei Mühldurg den 1 . Noo . 179z .

tDeconomie » Verwaltung allda .

Vermischte Nachrichten .

Ueber die Behandlung des LederwerPs bei Rut.
lchen , Chaisen u . dgl .

Ucber die gute Erhaltung des LcdcrwcrkS bei Kutsch,
und AckcrgeÄ) irren , Chaisen und Kutschwagen , in An.
sthung des Einschmicrcns » nd wie oft tiefes zu unter ,
nehmen , laßt sich nichts gewisses bestimmen , indem
es darauf ankvmmt , wo die Sachen gebraucht wer¬
den und cd das Ledcrwcrk in Freren durch Lusr und
Sonne austroknel ; denn durch allzuvicles EiNschmicrrn
kann dem Leder mehr Schaden als Nnzcn zugefügt
werden . Vorausgesech , daß alles Lcbcrweik , ehe cs
eingcschmicrt wird , vom Kolh gcrcinkal

^
worden , ist

auch noch cr 'orderlich , daß die von der Sonne heraus ,
gezogene alte Schmiere mit einem grebcn Lappen ab-
gerieben wird . Um das Leder schwarz , ohne Ruß da»
bei zu gebrauchen , zu erhalten , nimmt man 1 Pfund
Blau . oder Brasilicnholz , in 2 Kannen Flußwasser ,
hierzu braucht man nur ein halb Pfund Blattholz ,
oder Brasilicnsrähne , so nicht gewaschen werden , son¬
dern sogleich Wasser darauf geschüttet und gekocht .
Zu den Kutschcnwagen und Lohgahren dergleichen Ge .
schirr , ist die beste Schmiere Fischtran und Kammfctt ,
welches mit einem wollenen Lappen cingcrieben wird ,
wodurch dieses Geschirr am besten zu erhallen ist. Fisch-
thran »st zu scharf und wird ktcsrr oft beim Leder

allein gebraucht , so ist es solchem schädlich . Zu dem
»veißgahren Leder aber , so an Kumien und Alkcrgc.
schirr befindlich ist , nimmt man Kammfetl und JnffU ,
welches zeilassen und dieses Leder damit warm etnge«
schmiert wird .

Einen guten Laumkitt zu machen .
Man nimink gelben Lehm , troknet ihn auf dem

Ofen und mischt ihn , nachdem er gepulvert worden ,
unter frische Kuhfladen , so daß es ein ziemlich dicker
Brei wird . Hiezu thut man noch ein paar Händevoll
wohl aasgezupsker Kuhhaare und mischt sie ebenfalls
gleichartig verlheilt darunter . Darauf nimmt ma «
ohngcfehc iViertel Pfund dicken Terpenlhin , Pen man
vorher warm macht , baßer flüßig wird , gießt ihn
unter obige Mtlchmtg und arbeitet alles wohl durch¬
einander . Das Mischen kann kim bequemsten mit ei»
» er Maurerkelle ( deren ein Baumpflanzer ohnehin nicht
wohl entbehren kann) geschehen . Weil dieser Baum ,
kitt an der Luft sehr hart wird , so muß man ihn in
einer Ochsenblase oder in einem Topf einen Fuß tief
in die Erde vergraben . Auf diese Art hält er sich sehr
lange . Vor dem gewöhnlichen Propflchm hat ec den
Vorzug , baß cr weder von Regen abgespühit wird ,
noch durch die Sonnenhitze und austroknend « Winde
Risse bekommt . Auch empfiehlt er sich dadurch , baß
er , ausser dem Terpenlhin fast gar nichts kostet .

Lrispiel vsn Heldengröste am 8luß ivroonoks .
Großmuth , Seeiengröße , Tapferkeit , Heldcnmuih ,

sind Begriffe , welche eben so schwankend und relativ
erfunden werken , wie die vom Schiklichen , Anständi ,
gen , schönen und mehr andern . Man muß die
Mensche» nehmen , wie sie sind , muß auf das Zeit¬
alter , die Sitten des Landes , in welchem sie leben ,
auf ihre Kultur , Erziehungsart , herrschende Volkkmei«
nungen und dergleichen Umstände mehr , Rüksicht neh¬
men , um ein sicheres Urtheil fällen zu können , daß
sich dieser oder jener , groß oder klein , gut oder schlecht,
höflich oder galant , oder ungefchikt und lächerlich ge.
zeigt habe . Heidcngröße , Großmuth und alle dahin
gehörige Begriffe erfordern immer eine Aufopferung .
Man entsagt dem , was uns angenehm tst , unfern
Sinnen schmeichelt , oder uns auf irgend eine Art ge.
genwärtigen Vocthril und Vergnügen vcrschaft , um
dadurch einen andern Zwck zu erreichen , der nach
der Einrichtung des Staats , nach den Religiousprin .
cipien , oder nach den herrschenden Volksmeinungen
größer und erhabener ist , ob er gleich auf unS selbst
keinen vorlheilhaften , wenigstens nicht einen solchen
vorlheilhaften Einfluß hat , den wir so lebhaft und so
gegenwärtig fühlen , als wie Vas Gute und Angeneh¬
me fühlten , was wir aufopferten . Zeit , Ort und die
andern obbenannten Umstände müssen es dann bestim.i»



Me « i wai in dem jede- maligen Fall große Aufvpse,
rung ist und io wie fern der Zwck , der dadurch er .
«eicht wird , groß und erhaben zu nennen sei . Schonung
des Feinds , Zurükhallung der Rache , Erwiederung
uns anzethaner Beleidigungen durch Gunhaicn und
dergleichen , nennen wir nach unfern Moral , und Re -
ligionsprincipien , Edelmuth , Seelengröße : der Wilde ,hei dem es groß und rühmlich ist , viele Feinde erlegt
und gemißhandelt zu haben , würde dieses für Weich,
lichkeit , Kleinmuth , schimpfliche Feigheik halten und
verabscheuen. Bei den allen Egymiern sreuelen sich
oft die Mütter bis zum Verrüklwerden , wenn ihnen
die Nachricht gebracht wurde , daß ihr Kind von einem
Krokodilen , einem bei ihnen als Gottheit verchriea
Hhiere gesrcssrn sei : sie waren stolz darauf , einer sol¬
chen Ehre von bei^ Gottheit gewürdigt zu feyn und
ertrugen die Aufopferung dessen , was ihnen das lieb ,
sse war , ihrer Kinder gern.

Wir nennen es nicht Tapferkeit , Großmulh , son.
Lern Tollkühnheit , sein Lebe» ohne die brmgenoste
Nolh aufs Spiel zu fetzen : bei wilden Völkern , die
über de » Werth und Zwck des Lebens anders urlhei .
len , ist eben dieses oft Mulh und Größe .

Es ist gerecht und billig , vorzüglich solche Beispiele
»sn Großmulh und Heldengröße zu delrachlen , die
nach unfern Begriffen diesen Namen führen : denn sie
iuieressiren uns am meisten und nur sie können uns
«m besten zum Muster der Nachahmung ausgestellt
werden : aber wir dürfen wahrlich auch lenen Perionen
unsre Bewunderung nicht verzagen , die uns auffallend
große Beispiele von der Tugend hiiuerlaffen haben ,
die nach ihren Begriffen Größe und Heidcnmulh aus .
wacht . Wir bewundern in dieser Hinsichl io manchen
edlen Grieche» und Römer : allein auch andre Völker ,
auch haidaufgeklärte Nationen und zclvst Wilde stellen
uns Beispiele auf , die allen Anspruch auf unsre Be .
wundcrung machen. Wer dir Sitten und Mcinun .
gen der meisten nordamertkanifchen Wilden kennt , rer
wird leicht urtheilen können , ob das , was er >n dem
Charakter und Betragen des hier gezchiiterien Wilden
findet , Größt und Hcldenmulh zu nenne« fei , oder
»lchl . (Die Forlsetzung folgt )

In Macklot« Aofbuchhandlung in Larlsruhe istwieder neu angekommen und zu haben . '
Leben ZEfu für Kinder. 8 . München. ZO kr . !- Jack der kleine , eine Vvlksgeschichre. 8 . Leipzigl -

YZ . 22 kr .
Muisa erle die Heil . Schrift des N . Testaments , gr . j8 . München 1790 . 2 fl . 48 kr . 1
Nömcr (F . A .) Vollständiger Svstrm . Religivns - Un, !

tcrrichk . 4 Tdeile gr . 8 - Münch . , 788 . 7 fl . 30 fr .
predigten nach den Bcdü . suchen der Landvolks. 4Thi .gr . 8 - Münch . 1793 . 4 fl .
Ramlers ( K . W .) Myiholvgie , oder Lehre von den

fabelhaften Göllern und Helden des Altenhums . 8. ,Berlin 179z . z fl .
-- Allegowche Personen . Anhang zur Mythologie .8 - Berlin . 1791 . 1 fl.
Weisen . Bruce I . nach Abissnien um die Quellende -

Nils zu cnldccken . 2 TV . 8 - Erlang . 1792 . 2fl . 15k.Langel « . Thcor . und prakt . Abhantl . von den F ebern. ^
8 - Berlin 1791 . 2 fl.

Sakonlala oder der entscheidende Ring , ein Indische -
Schauspiel v. Kalidar , üdersezt von Förster . 8.
Mainz 179z . 2 fl.

Weishaupr ( 21 .) Uedcr dir Selbstkenntniß , ihre Hw.
derniße u . Vvrtheile . gr . 8 Rcgrneb . 1794 40 kr. >

tvißhofers (F . A .) Kirchwky Predigten . 8 . München .
1793 ; 1 fl.

Gestorbne . j
Larlsruhe . Den 6 Nov . Fr . Petronells Katharine, !

ged. Rümmlinn . , Hr . Friedrich Schartncrs , Fürstl . !
Relinlkawmer . CanjlistkN Ehefrau , all : 57 Jahre , j8 Monate , 22 Lage . Den 8 - Joh . Maihaus , Vater : ,Joh . Georg Ruvvert , Herrschaft !. Gai mi , Knecht ,alt : io Tage . Eod . Hr . Joh . Jakob Braun , Kam¬
merdiener bei Sr . Durchlaucht , demHern , Erbprinzen ,alt : 75 Jahre weniger 23 Tage . Eod . Jakob , Vater :
Paul Hofmann , Zlmwcrgccll , alt : 12 Tage .

L 0 pulirte .
Larlsruhe . Herr Ernst August Wielavdt , Fürst !»

Secrck - 1: und gepeiwer Canzilst , Mil Jungfer Caro¬
line W . ihelmme Hüdzchmann .

Marttpreche vom yttn Nvvemdkr . r ? 9Z

Fruchtpreise .
Das Malter.
AU Kvrn .
Neu Korn .
Alte Kernen -
Neue Kernen .
W -iyen.
Haber.

Lark^ r. Dltt' lach^ veckenschagung . I Larl- rube . ^ D« rlach .
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>

11140 *11 :40
6I50 / 6 (50

»Weck, ober Demme !
jW -lß Brod . . .

— dir» . . .
/Schwarz Drob .

dito Brvd . . , 1—■
flOecoaomlich Prob / —

Flcischschayung .

1 I 7 I 6 »Rlndfleisch gutes .
_ 1_ z^ chmalfieisch
2 « J q / Hammelfleisch
— LZ jKaldfiersch .

f/Schweinefleisch

Serif -
rut-t .

Durla»
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